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30 Kisten châtéau Margaux böttt Jahr T8oo,
35 Kisten vin da Lafitte vom Jahr 1802.
8 Piecen Vila dsLoterne etUarsae vom 1 . 1798 »

8 Kisten hermitage vom Jahr 1789.
Zü Piecen alten Cognac vom Jahr I 7 y 5 .

Diese Weine sind von den besten Gewachsen und
lassen den Käufer wegen vorzüglicher Güte nichts
besseres wünschen. Der Eigenthümer wird beim

' Verkauf gegenwärtig sein um die Proben zu geben:

Einheimische und auswärtige Liebhaber können die
Proben an unterzeichneter Adresse erhalten, wenn
sie von der Hand kaufen wollen und die billigsten
Preise erwarten. Die Weine in Kisten so wie der
Cognac wird gewiß die nämliche Güte wie bei dem

letzten Verkauf halten.
NU. Der angezeigte Wein, Verkäufern 3 . Mai, kenn

wegen Erwartung mehrerer Weine nicht eher als am
io Mai statt finden.

Barenne Faure s, wohnhaft in der Mittelgasse
Nr.lZ7. bei Hrn. Schaumburg, Goldarbeiter.

2. Ein in der Kochkunst erfahrener Mensch von geietz-
tem Alter kann in dem Hospital der Charite zu Kafr

sel sofort eine Anstellung finden. Personen, welche
diesem Genüge leisten und sich durch vorrheilhafte
Certifikare lcgitimiren können, wollen sich daher bei
dem Oekonomen jenes Hospitals unverzüglich mel-
den.

3. Frische Schellfische, sind außer denen schon be
kannten Fischarren und vielen andern Waaren, bei
Dogelrvhr in der Frankfurter Straße Nr. 47 um

billige Preiße zu haben.

4. Wenn jemand eine schöne Guitarre billig zu ver
lassen Willens, findet dazu einen Käufer.

Z. Eine Person von gesetzten Jahren, ivelche seidene
Strümpfe und andere seidene Sachen, so wie auch

Spitzen wäscht und bügeln kann; bittet um geneig
ten Zuspruch.

6. Am 24. und den folgenden Tagen des instehenden
Brachmonats sollen auf dem Guthe Windhausen
bei Kassel die Jnvenrarienstücke an Pferden, Rmd-
und andern Vieh, Ackergeràchschaften, Brennerei-

gerathe und dergleichen, Morgens um 9Uhc an ge
gen baare Bezahlung an den Meistbietenden verkauft
werden. Wer jedoch die erkauften Stücke nicht an

. dem nämlichen Tage noch gegen die baare Bezah

lung alsbald zu sich nähme, -hätte zu erwarten, daß
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solche, auf seine Gefahr und Kosten anderweit an
den Meistbietenden verkauft würden.

7. Ich Endesunterfchriebener mache einem geehrten
Publiko ergebenst bekannt, daß ich das Billard nebst
Zimmer in meinem Hause vcrpach'.er habe; da ich
nun von verschiedenen meiner Freunde höre, man

glaubte ich hätte mein sämmtliches Lokal Verpachter,
so erkläre ich hiermit, das ich die Wirthschaft so
wohl im Garten als auf dem Saale wo ich auf letz-
tern die Einrichtung mit 8Gqr. Lnrrée, wofür der
jenige Wein oder sonstige Getränke bekömmt, ge
troffen habe, gänzlich auf meine Rechnung geht.
Auch sind bei mir alle Sorten von Speisen nach der

Jahrezeil, junge Gemüse und Fische aller Art, täg
lich in und außer dem Hause zu haben.

George Schaumburg,
vor dem Frankfurther Thor.

8. In den letzten Tagen der vorigen Woche ist ein
Heft, enthaltend Curiosttäten und Journal dea
Barnes, vom Königöplatz nach der Altstadt hin,
verloren gegangen, man bittet, gegen Erkenntlich
keit dasselbe in der Bürgerschule am Königeplatze
wieder einzuhändigen dem Doktor Simon.

y. Es stehen 2 Kutschpferde, die auch zum Reiten
. ' zu gebrauchen sind, aus freier Hand zu verkaufen;

sie sind fehlerfrei, 6 und 8 Jahr alt und hellrvthee
Farbe. Der Portier im König!. Pagen-Haufe
wird darüber nähere Nachricht geben.

10. Auf dem Stadlbau ist sehr gute Braunfchweigee
Mumme, um billigen Preis zu haben.

11. Bei mir sind alle mögliche Sorten moderne Spi

tzen zu haben hinter dem Rathhaus Nr. 812 Witwe
Gunkel.

12. Donnerstag den 6. Mar Rachmittags 2 Uhr soll im
alten Marstall Nr. 754 ein sechssitziger verdeckter
Rersewagen und ein Kvffre meistbietend verkauft
werden.

13. Da ich die Erlaubniß erhalten habe die Ausspie
lung von Eold-Stlbersachen und Kupferstiche, auf
zuheben, so werden die Interessenten gebeten, bei
mir gegen das voos, ihre Geld abzuholen.

Vin'vn, Lekteur und Kantor,
Schloßstraße Nr. 415.


